
Mithilfe von ELSTER-Transfer können Kommunen medien-
bruchfrei sowohl vom Datenaustausch mit der Finanzver-
waltung profitieren als auch den digitalen Rückkanal in das 
Postfach MeinUnternehmenskonto nutzen und somit den 
Gewerbesteuerbescheid an die ortsansässigen Unterneh-
men elektronisch übermitteln. 

Sie erfüllen damit zugleich die Verpflichtungen aus dem 
OZG. Zusätzlich ist im elektronischen Gewerbesteuerbe-
scheid ein standardisierter und maschinenlesbarer XML-Da-
tensatz im Format PDF/A3 eingebettet.    
Zur Unterstützung der Kommunen wurden u.a. ein Lasten-
heft sowie eine Spezifikation für den Datensatz als konkrete 
Vorgaben für die HKR-Hersteller erarbeitet. Ergänzend 
hierzu wird zukünftig ein Testsystem für die Anbindung an 
ELSTER-Transfer angeboten. 

Im Ergebnis können Sie und die bei Ihnen ansässigen Un-
ternehmen so an einer durchgängig digitalen und nutzer-
freundlichen Lösung partizipieren. In den gut 11.000 deutschen Kommunen gibt es derzeit rund 

600 verschiedene Gewerbesteuerbescheidformate in Papierform. 
Verarbeitung und Prüfung der Bescheide stellen einen Kraftakt 
insbesondere für überregional operierende Unternehmen dar. 

Im Rahmen der Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes (OZG) 
wurde daher eine medienbruchfreie und automatisierte Lösung 
für die elektronische Bekanntgabe entwickelt, der sich alle Kom-
munen bereits jetzt anschließen können. Für Unternehmen wird 
die Lösung mit der Gewerbesteuererklärung 2022 zur Verfügung 
stehen. 

Mit dieser neuen elektronischen Lösung gehen sowohl Änderun-
gen bei der digitalen Gewerbesteuererklärungsmaske als auch 
hinsichtlich der Anforderungen an die HKR-Systeme der Kommu-
nen einher. Sie berücksichtigt damit ganzheitlich die Verbindung 
zwischen Finanzämtern, Kommunen und Unternehmen.  
Integraler Bestandteil dieser Lösung stellt hier ELSTER-Transfer 
(bekannt aus der Grundsteuer) dar.

Nutzen Sie sinnvoll die Synergien aus dem Umstieg auf 
ELSTER-Transfer im Bereich der Grundsteuer und lassen Sie 
sich zusätzlich für die Datenart Gewerbesteuer freischalten.

Sprechen Sie Ihren HKR-Hersteller zur Befähigung Ihres 
Fachverfahrens an, um die Vorteile eines vollständig 
digitalen Bearbeitungsprozesses und einer rechtssicheren 
elektronischen Bescheidbekanntgabe nutzen zu können.

Reduzieren Sie so aktiv und nachhaltig Bürokratieaufwand 
bei sich und den betroffenen Unternehmen.

EIN GROßER SCHRITT IM OZG

WAS KÖNNEN SIE JETZT TUN?

WO FINDEN SIE INFORMATIONEN?

VORTEILE FÜR KOMMUNEN 
UND UNTERNEHMEN

WAS IST ZU TUN? 

EIN GROẞER SCHRITT IM OZG

In 11.000 deutschen Kommunen gibt es derzeit
rund 600 verschiedene Gewerbesteuerbescheid-
formate in Papierform.

Der Abgleich der Bescheide stellt einen Kraftakt
für überregional operierende Unternehmen und
Kommunalverwaltungen gleichermaßen dar
- ein Nadelöhr in der Umsetzung des Onlinezu-
gangsgesetzes (OZG), das die Kommunen
in Deutschland verpflichtet, bis zum Ende des
Jahres 2022 eine digitale Lösung anzubieten.
Unser Projekt setzt hier an, um die Kommunen
mit wenig Aufwand in die Lage zu versetzen,
diese Herausforderung zu meistern. 

Der digitale  
Gewerbesteuerbescheid

ANGEBOTE AN KOMMUNEN

Zur Erfüllung des OZG werden Lösungen und 
Vorlagen entwickelt, die den Kommunen zur 
Unterstützung bei der erforderlichen Umstel-
lung auf einen digitalen Prozess angeboten 
werden. Bezogen auf die Gewerbesteuer wird 
ein standardisierter, elektronischer Gewer-
besteuerbescheid mit einem eingebetteten 
maschinenlesbaren Datensatz entwickelt, den 
die Kommunen deutschlandweit adaptieren 
können.

Mithilfe der Plattform ELSTER-Transfer kann 
der digitale Gewerbesteuerbescheid von den 
Kommunen an die ortsansässigen Unterneh-
men digital übermittelt werden.

Als Anleitung zum konkreten Vorgehen wurde 
eine Blaupause erarbeitet, welche die einzelnen 
Schritte zum Anschluss an ELSTER- 
Transfer beschreibt. Blaupause zum Anschluss an 

ELSTER-Transfer & 
Häufig gestellte Fragen  
zum Herunterladen 
https://www.elster.de/elsterweb/info 
seite/digitaler_gewerbesteuerbescheid

WIE FANGEN WIR AN? 

Anmeldung Newsletter
gewerbesteuer-newsletter@init.de
 

ELSTER-Transfer
https://www.elster.de/elsterweb/
infoseite/verwaltung

Die Einführung eines standardisierten Gewerbe- 
steuerbescheids und der Versand von Mitteilungen 
über ELSTER-Transfer erfordern Anpassungen in 
Ihren IT-Systemen und Ihrer internen Organisation.  

Konkrete Vorschläge zum Vorgehen 
können Sie den Quellen auf der  
folgenden Seite entnehmen.

- nutzerfreundlich und lösungsorientiert -

Der Digitale  
Gewerbesteuerbescheid

Informationen zur Architektur,  
Verfahrensanträgen, Installation, Konfiguration  
und Anbindung an ELSTER-Transfer:
https://www.elster.de/elsterweb/infoseite/
elstertransfer_hilfe

Projektunterlagen wie Anbindungsleitfäden 
oder FAQs finden Sie unter: 

Anmeldung Newsletter
Senden Sie eine Mail an:

gewerbesteuer-newsletter@init.de

https://www.elster.de/elsterweb/infoseite/
digitaler_gewerbesteuerbescheid
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